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Auszug aus der Niederschrift 

über die 20. Sitzung des Werkausschusses
am Donnerstag, den 20.04.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 

des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Hallenbad Langenzenn; 
hier: Sachstandsbericht Urheberrecht

Sachverhalt:
Dem Werkausschuss wird die Problematik „Urheberrecht“ bei der Sa-
nierung des Hallenbades Langenzenn durch einen Rechtsanwalt vor-
gestellt. Es wird über den bisherigen Sachstand und die Notwendigkeit 
der Anpassung der bisherigen Planerverträge berichtet. Des Weiteren 
wird die Anpassung des TGA-Planervertrages, der Abschluss eines Ar-
chitektenvertrags sowie das weitere mögliche Vorgehen erläutert.

Der Sachstandsbericht ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

2. Sachstandsbericht „Erneuerung der Wasserleitung Hochbehälter"

Sachverhalt:
Die Arbeiten für die Erneuerung der für die Versorgung von Lan-
genzenn mit Trinkwasser so wichtigen Wasserleitung vom Hochbe-
hälter zum Ortsnetz Langenzenn haben am Montag, dem 13.03.2023 
wie geplant begonnen. Als erster Schritt wurden im Bereich der Fuß-
gängertreppe zwischen Weinbergstraße und Bergstraße Suchschlitze 
und Montagegruben hergestellt, um die Leitungstiefe und die genaue 
Lage der bereits mittels Spülbohrverfahren vorab verlegten Wasserlei-
tung zu erkunden. 

Gerade an der Einbindestelle Bergstraße gestaltete sich dies aufgrund 
der Vielzahl von dort verlaufenden Leitungen und Kabeln schwieriger 
als geplant. Im Anschluss begannen die Verlegearbeiten der ca. 180m 
neuen Wasserleitung, der Grundablassleitung und der Kabelleerrohre 
in Richtung Hochbehälter. Trotz der zeitweisen Einstellung der Arbei-
ten, aufgrund von anhaltenden Regenfällen, liegen die Arbeiten im 
Zeitplan. Die neuen Leitungsabschnitte wurden am 18. und 19.04.2023 
auf Dichtheit geprüft und können nach Eingang der Befunde der Was-
serproben voraussichtlich ab der KW17 an das Leitungsnetz und den 
Hochbehälter angeschlossen werden. 
Diese Arbeiten werden zeitgleich und koordiniert ausgeführt, da die 
Wasserversorgung parallel aufrechterhalten werden muss. Um dies zu 
gewährleisten wird die ausführenden Firma in Zusammenarbeit mit 
den Stadtwerken mehrere Montagetrupps einsetzen und durch Um-
stellung der Versorgungszonen den Wasserbedarf abdecken. Das neue 
Beton-Schachtbauwerk, das zukünftig mittels Rückschlagklappe die 
Trennung der neue Grundablassleitung zum Kanal sicherstellt, wird 
voraussichtlich in der KW19 geliefert und nachträglich mittels Auto-
kran platziert und angeschlossen.

Bis zum Abschluss der Maßnahme und der anschließenden Wiederher-
stellung des Fußweges oberhalb der Weinbergstraße bleibt dieser für 
den Verkehr weiterhin gesperrt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 

3. Wirtschafts- und Investitionsplan 2023 Stadtwerke Langenzenn

Sachverhalt:
Der Werkleiter stellt den Wirtschafts- und Investitionsplan 2023 der 
Stadtwerke Langenzenn vor, dieser ist der Niederschrift als Anlage 2 
beigefügt. Die Sparte Strom wird im nächsten Werkausschuss erläu-
tert.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

4. Mitteilungen

4.1. Termin Stadtwerke Klausur

Sachverhalt:

Für die Klausur werden dem Gremium folgende mögliche Termine vor-
geschlagen:
01.07.2023, 12./13.09.2023 oder 13./14.11.2023. 

Beschluss:
Der Werkausschuss beschließt die Klausur am 14.11.2023 durchzufüh-
ren. 

einstimmig beschlossen Dafür: 8  Dagegen: 0   

4.2. Beginn der Baumaßnahme Falkenstraße

Sachverhalt:
Im Zuge der Sanierung des südlichen Gehweges und einer Stützmauer 
erfolgt im Nachgang eine Deckensanierung der Fahrbahn durch das 
Bauamt der Stadt Langenzenn.

Im Bereich des Baufeldes erneuern die Stadtwerke während dieser 
Maßnahme die Trinkwasserleitung, die Verkabelung der Straßenbe-
leuchtung inkl. Masten und Lampen, sowie die Kabelverteilerschrän-
ke. Beginn der Maßnahme ist für die KW 17 geplant. Für die Arbeiten 
an den Wasser- und Stromleitungen sind insgesamt 6 Wochen vorge-
sehen.

Beschluss:
Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Auszug aus der Niederschrift 
über die 42. Sitzung des Hauptausschusses

am Donnerstag, den 20.04.2023 um 17:52 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

2. Seniorenrat der Stadt Langenzenn - Jahresbericht

Sachverhalt:
Der Seniorenrat stellt dem Ausschuss seinen Jahresbericht vor.

Es wird über die Aktivitäten nach Corona sowie über neue Veranstal-
tungen des Seniorenrats berichtet. 

Auch im vergangenen Jahr hat sich der Seniorenrat viel für Seni-
orenthemen, wie Begegnungsstätte, Seniorenmitwirkungsgesetz, Mo-
bilität und Altenpflege eingesetzt und engagiert. Es gibt jedoch noch 
viele weitere Herausforderungen zu bewältigen. 

Die Aufgabenvielfalt und der damit verbundene personelle Kapazi-
tätsmangel steigt und bringt den Seniorenrat an seine Grenzen. 

Demnächst werden beim Seniorenrat Neuwahlen stattfinden, da eini-
ge Seniorenräte altersbedingt ausscheiden mussten.

Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

3. Jugendzentrum Alte Post - Jahresbericht

Sachverhalt:
Das Jugendzentrum Alte Post stellt dem Hauptausschuss seinen Jah-
resbericht vor.

Es wird über die aktuellen Besuchergruppen berichtet, die sich nach 
Corona im Jugendzentrum eingefunden haben. Derzeit besuchen ca. 
60 Kinder im Alter von 12 Jahren das Jugendzentrum. Außerdem gibt 
es neue Öffnungszeiten.

Weiterhin finden zahlreiche Aktivitäten und Veranstaltungen rege 
Nachfrage. Das Ferienprogramm ist immer ausgebucht.

Die Postkärwa findet in diesem Jahr wieder statt.

Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.
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Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

4. Langenzenn hilft e.V. - Bericht zur Vereinsarbeit

Sachverhalt:
Langenzenn hilft e.V. berichtet über seine Vereinsarbeit:

Am 12.03.22 wurde die Notunterkunft in der Turnhalle am Gymna-
sium installiert. Langenzenn zeigte sich gastfreundlich, tolerant und 
hilfsbereit.
Über 300 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, unzählige Vereine 
und Institutionen waren hier aktiv und versorgten die Geflüchteten 
mit allem, was notwendig war.
Sehr hilfsbedürftige, kranke Menschen und kleine Kinder wurden 
in den ersten Tagen und Wochen in Gastfamilien oder eigene Woh-
nungen vermittelt.
Aktuell sind über 130 ukrainische Haushalte bei der Langenzenner Ta-
fel gemeldet, darunter 80 Kinder und Jugendliche und über 25 Senio-
rinnen und Senioren.

Die Stadt Langenzenn hat die Geflüchteten in den ersten Wochen und 
Monaten schnell, unbürokratisch und mutig unterstützt, beispiels-
weise durch das zur Verfügung stellen von Wohnraum und Räumlich-
keiten für ehrenamtliche Angebote.

Aus haftungs- und versicherungstechnischen Gründen haben wir am 
09.09.22 den Verein „Langenzenn hilft e.V.“ gegründet.
Unsere Hilfsangebote richten sich an alle Menschen, die in Langenzenn 
und Umgebung Hilfe benötigen.

Wir strukturieren uns in verschiedene Koordinationsteams:

Nachbarschaftshilfe:

Wir unterstützen vorübergehend, im Ausnahmefall bei allem was ge-
rade nötig ist, und was man in einer guten Nachbarschaft auch fürei-
nander tun würde.
Außerdem bieten wir die Plattform für feste „Patenschaften“, wie 
„Leih-Omas“ oder Besuchsdienste für einsame Seniorinnen und Seni-
oren.
Für dieses Team suchen wir noch viele, weitere helfende Hände, denn 
der Bedarf ist sehr groß.

Wohnraum:

Im Team „Wohnraum“ bringen wir Anfragen und Angebote zusam-
men, begleiten Besichtigungen und Umzüge und unterstützen bei der 
Erstellung von Mietverträgen, die mit Jobcenter oder Sozialamt ge-
schlossen werden müssen.

Behörden- und Bürokratie:

Zweimal im Monat findet unsere ehrenamtliche Behördensprechstun-
de statt.
Unsere „Sachbearbeiter/innen“ unterstützen die Bedürftigen beim 
Ausfüllen ihrer Arbeitslosengeld II Anträge, dessen Folgeanträgen, 
und all den Dingen, die sonst noch anfallen.
Da diese Sprechstunde sehr zeitaufwändig ist, braucht es vorab eine 
Terminvereinbarung.

Hin & weg:

Bedürftige Familien benötigen Unterstützung bei der Ausstattung ih-
rer Wohnungen.
Der ehrenamtliche Umsonstladen „Hin & weg“ dient als Ort für die 
Annahme und Ausgabe von Sachspenden.
Gerade Elektrogeräte, wie Waschmaschinen oder auch Fahrräder sind 
sehr gefragt.
Unterstützung brauchen wir hier vor allem noch beim Transport.

Freizeit:

In diesem Team ist alles möglich, was Spaß macht, Menschen von ih-
ren Problemen ablenkt und zusammenbringt. Bisher wurde gebastelt, 
gekocht, gebacken und gemeinsam gegessen. Außerdem wird einmal 
pro Monat ein Abend für geflüchtete Seniorinnen und Senioren an-
geboten.

Dolmetscher/innen:

Unser ehrenamtlicher Dolmetscherdienst hilft Sprachbarrieren zu 
überwinden und begleitet Menschen mit internationaler Herkunft bei 
allen möglichen Terminen. Aktuell können wir auf ein Portfolio aus 
ukrainischen, russischen, spanischen, französischen, arbabischen und 
türkischen Dolmetscher/innen zurückgreifen.

Kids Club:

Im „Kids Club“ werden Kinder ohne regulären Kitaplatz ehrenamtlich, 
mit begrenzter Stundenzahl betreut.
Mittlerweile hat eine ukrainische Geflüchtete, die sehr gut deutsch 
spricht, die Organisation übernommen.
Außerdem fungiert der Raum als Treffpunkt für Jung und Alt.

Konversationsgruppe:

Einmal pro Woche üben Geflüchtete mit der Hilfe von Ehrenamtlichen 
in Kleingruppen die deutsche Sprache.

Jobvermittlung:

Über 40 Langenzenner Firmen haben sich gemeldet, da sie händerin-
gend Arbeitskräfte suchen.
Nachdem nun viele Integrationskurse abgeschlossen werden hoffen 
wir, einige Geflüchtete in Beschäftigung vermitteln zu können.

Pension Hardhof:

38 Asylbewerber/innen unterschiedlicher Herkunft sind hier vor weni-
gen Wochen eingezogen.
Wir unterstützen hier mit einer ehrenamtlichen Sprechstunde, ver-
einbaren Arzttermine, kümmern uns um die Kita Anmeldungen, dem 
Ausfüllen von Anträgen u.v.m.
Geplant ist noch ein „Deutsch Basic“ Kurs.

Was wünschen wir uns von der Stadt Langenzenn: 

Gerne wollen wir am Denkmalplatz 4 und im „Hin & weg“ unsere 
Vereinssatzung verwirklichen, also Hilfe für Bedürftige in Langenzenn 
und Umgebung anbieten, und dies in einer Nutzungsvereinbarung 
festschreiben.
Der Wunsch nach einer festen Person für all unsere Anliegen konnte 
durch die neue Sozialstelle schon erfüllt werden.
Außerdem wollen wir den Stadtrat regelmäßig über unsere Arbeit in-
formieren.
Das Thema Betreuungsplätze für Kinder liegt uns sehr am Herzen. Da 
diese Plätze knapp sind, und es auch in Zukunft nicht kalkulierbar ist, 
schlagen wir eine Priorisierung bei der Vergabe dieser Plätze vor.

Auf Dauer wäre es sinnvoll eine Stelle für die Integration zu schaffen, 
weshalb wir die Kommune bitten, sich nach entsprechenden Förder-
programmen umzusehen. Ein Wunsch von den Geflüchteten ist ein 
öffentlicher Grillplatz.

Zuletzt suchen wir natürlich immer nach weiteren ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern. Auch mit wenig Zeit und Aufwand kann man 
etwas bewirken.

Der Bericht ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

5. Breitbandausbau; 
hier: Einstieg in das Bayerische Förderprogramm

Sachverhalt:
Mitte des Jahres 2022 wurde von Frau Stadträtin Oswald beantragt, 
die Fördermöglichkeiten zum Breitbandausbau im Stadtgebiet Lan-
genzenn zu prüfen. In der 32. Sitzung des Hauptausschusses vom 
07.07.2022 wurde der Antrag beraten und unter anderem beschlos-
sen, den Breitbandberater der Stadt Langenzenn für die 34. Sitzung 
des Hauptausschusses am 28.09.2022 einzuladen. Neben dem zu 
diesem Zeitpunkt angekündigten eigenwirtschaftlichen Ausbau der 
Telekommunikationsanbieter sollte der Breitbandberater der Stadt 
Langenzenn die Möglichkeiten des geförderten Ausbaus neben dem 
eigenwirtschaftlichen Ausbau aufzeigen. Er empfahl seinerzeit dem 
Gremium in das Bundesförderprogramm im Rahmen eines Markter-
kundungsverfahren einzusteigen. Dieser Empfehlung stimmte das 
Gremium seinerzeit zu.
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Nach dieser Beschlussfassung und vor dem Start des Markterkun-
dungsverfahren wurden die Fördertöpfe im Oktober 2022 durch den 
Bund kurzfristig und auf unbestimmte Zeit geschlossen. Neue Anträge 
konnten demnach nicht mehr eingereicht werden und die Beschluss-
fassung konnte bis jetzt nicht umgesetzt werden. 

Seit Anfang April 2023 besteht nun wieder die Möglichkeit in ein neu 
aufgelegtes und in den Fördermodalitäten abgeändertes Programm 
des Bundes einzusteigen. In einem am 11.04.2023 stattgefundenen 
persönlichen Gespräch mit dem Breitbandberater der Stadt Lan-
genzenn und Vertretern der Verwaltung wurde das neue Förderpro-
gramm detailliert beleuchtet. Nach den neuen Richtlinien können Ge-
meinden nicht mehr sofort in das Bundesförderprogramm einsteigen, 
sondern müssen im Vorfeld einen sogenannten Branchendialog abhal-
ten. In diesem Dialog müssen alle potentiellen Investoren zu einem 
Termin nach Langenzenn eingeladen werden, in dem jeden einzel-
nen Marktteilnehmer das Vorhaben vorgestellt werden muss. Wenn 
die Netzbetreiber sich in diesem Dialog entscheiden das Ausbauge-
biet eigenwirtschaftlich ausbauen zu wollen ist das Verfahren been-
det. Die aktuellen Erfahrungen zeigen aber, dass die Investoren we-
gen der gestiegenen Zinsen am Kapitalmarkt sehr vorsichtig agieren. 
Die bisher getroffenen Aussagen sind sehr vage und unverbindlich. 
Für diesen Branchendialog, der mindestens zwei Monate in Anspruch 
nimmt, wird zudem ein Fachanwalt für Telekommunikationsprojekte 
benötigt. Im Bundesförderprogramm kann die Stadt Langenzenn zwar 
50.000,– Euro an Fördergelder für Beratungsleistungen in Anspruch 
nehmen, die aber aufgrund des damit verbundenen Aufwands nicht 
ausreichen. Aus bisherigen Erfahrungswerten muss mit 80.000,–- Euro 
bis 120.000,– Euro für die technische und wirtschaftliche Beratung an-
gesetzt werden. 

Dem gegenüber steht das Bayerische Förderprogramm, welches sich 
durch ein wesentlich schlankeres und einfacheres Verfahren in der 
Umsetzung auszeichnet. Der Aufwand für die Kommune und für die 
Beratungsleistung sind wesentlich geringer. Außerdem könnte man 
sofort in ein Markterkundungsverfahren einsteigen, sodass bereits 
im Juli 2023 die Ergebnisse aus dem Verfahren vorliegen. Ein wie im 
Bundesprogramm erforderlicher Branchendialog ist im Bayerischen 
Förderprogramm nicht erforderlich. Zusätzlich sind die Förderquoten 
im Bayerischen Förderprogramm identisch mit den Förderquoten im 
Bundesprogramm.

Die Verwaltung empfiehlt daher den gefassten Beschluss dahinge-
hend zu ändern, alternativ in das Bayerische Förderprogramm oder 
in das neu aufgelegte Bundesförderprogramm einzusteigen und ein 
Markterkundungsverfahren durchzuführen.  

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, den gefassten Beschluss dahingehend 
zu ändern, alternativ in das Bayerische Förderprogramm oder in das 
neu aufgelegte Bundesförderprogramm einzusteigen und als ersten 
Schritt die sog. Markterkundung durchzuführen. Über das Ergebnis ist 
dem Ausschuss zu berichten. 

(Hinweis: Für den geförderten Breitbandausbau sind in den Jahren 
2024 und 2025 jeweils Ausgaben von 300.000 Euro pro Jahr und Ein-
nahmen von 200.000 Euro pro Jahr vorgesehen.)

Die Verwaltung wird ermächtigt, die Beratungsleistungen zur Durch-
führung des Förderverfahrens und notwendiger weiterer Schritte auf 
Honorarbasis (Stundenaufwand) zu vergeben.

einstimmig beschlossen Dafür: 8  Dagegen: 0   

(Stadträte Jäger und Stadtrat Gawehn sind während der Beschlussfas-
sung nicht im Sitzungssaal anwesend. 

Stadträtin Meyer und Stadträtin Schendzielorz-Kostopoulos nehmen 
als Stellvertreter während der Abstimmung teil.)

6. Hort am Lindenturm; 
hier: Erstattung von Gebühren wegen krankheitsbedingter Schlie-
ßung

Sachverhalt:
Im Laufe des Kita-Jahres 2022/2023 kam es im Hort am Lindenturm 
aufgrund von krankheitsbedingten Personalausfällen verstärkt zu Ein-
schränkungen in der Betreuung. 

Von den Eltern wurde für diese Ausfälle um eine Erstattung der Ge-
bühren gebeten. In der Benutzungssatzung für die Kindertagesstätten 
ist zu einem solchen Fall keine Regelung enthalten.

Die Verwaltung schlägt vor, den Eltern für die Ausfälle 1/4 der Gebüh-
ren für Februar 2023 zu erstatten. Die Erstattungen würden sich auf 
insgesamt rund 4.000,00 € belaufen.

Stadtrat Durlak regt an, die Satzung für künftige Ausfälle abzusichern 
und anzupassen. Dies sollte nach Rücksprache mit dem Bay. Städtetag 
erfolgen. 

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt eine Erstattung der Gebühren für den 
Hort am Lindenturm aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen bei 
der Betreuung.

Es wird 1/4 der Gebühren für den Monat Februar 2023 erstattet.

einstimmig beschlossen Dafür: 8  Dagegen: 0   

7. Haushalt 2023 - Anträge der Stadtratsfraktionen

Sachverhalt:
Seitens der Stadtratsfraktionen liegen keine Anträge zum Haushalt 
2023 der Stadt Langenzenn vor. 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

7.1. Antrag der SPD-Stadtratsfraktion; 
hier: Antrag zu den Grundstückskäufen- und verkäufen im Finanz-
haushalt 2023

Sachverhalt:
Die SPD-Stadtratsfraktion beantragt mit beiliegendem Schreiben vom 
23.03.2023, dass die Anträge vom 24.02.2021 in der Beschlussfassung 
vom 16.06.2021 im Finanzhaushalt für das Jahr 2023 bei den Grund-
stückskäufen und /-verkäufen sinngemäß zur Anwendung kommen. 
Die Grundstückskäufe und /-verkäufe sind dementsprechend im Fi-
nanzhaushalt 2023 zum Ansatz zu bringen.

Die Anträge sowie die jeweiligen Beschlüsse sind der Niederschrift als 
Anlage 4 beigefügt.

Folgende Ansätze wurden von Seiten der SPD-Stadtratsfraktion vor-
geschlagen:

> Käufe 2023:

- 1.7911.9320 Erwerb von Grundstücken (Gewerbe):  100.000,00 € 

- 1.8801.9322 Erwerb von bebauten Grundstücken:  800.000,00 €

- 1.8801.9321 Erwerb von unbebauten Grundstücken:  403.500,00 €

 GESAMT 1.303.500,00 €

> Verkäufe 2023:

-  1.7911.3401 Veräußerung von unbebauten 
 Grundstücken Gewerbe:   535.000,00 €

-  1.8801.3400 Veräußerung von bebauten 
 Grundstücken:  2.828.000,00 €

-  1.8811.3401 Veräußerung von unbebauten 
 Grundstücken:  125.000,00 €

 GESAMT 3.488.000,00 € 

Die Verwaltung schlägt vor die Ansätze, wie in der Sitzung des Haupt-
ausschusses vom 23.03.2023 im Detail vorgestellt, zu belassen.

Folgende Ansätze für Grundstückskäufe und /-verkäufe wurden dar-
gestellt:

> Käufe 2023:

- 1.7911.9320 Erwerb von Grundstücken (Gewerbe):  100.000,00 €

Mitteilungen der Stadt LangenzennSeite 7 - Nr. 9 / 26.05.2023



- 1.8801.9322 Erwerb von bebauten Grundstücken:  800.000,00 €

- 1.8801.9321 Erwerb von unbebauten Grundstücken:  2.053.500,00 €

 GESAMT 2.953.500,00 €

> Verkäufe 2023:

-  1.7911.3401 Veräußerung von unbebauten 
 Grundstücken Gewerbe:   535.000,00 €

-  1.8801.3400 Veräußerung von bebauten 
 Grundstücken:   3.080.000,00 €

- 1.8811.3401 Veräußerung von unbebauten 
 Grundstücken:  1.070.000,00 €

 GESAMT 4.685.000,00 €

Der Tagesordnungspunkt wird vor Tagesordnungspunkt 2 beraten.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, den Haushaltsansatz 2023 für Grund-
stückskäufe auf 2.953.500,00 € und den Haushaltsansatz 2023 für 
Grundstücksverkäufe auf 4.685.000,00 € zu setzen.

Zusätzlich wird beschlossen, dass unabhängig von den Ansätzen im 
Haushalt (für Grundstücksverkäufe / -käufe) Ausgaben nur getätigt 
werden dürfen, wenn vorher entsprechende Verkaufserlöse in minde-
stens der gleichen Höhe kassenwirksam geworden sind.
Einnahmen aus dem jeweils vorangehenden Jahr bzw. Haushalt kön-
nen hierfür herangezogen werden.

Klargestellt wird, dass für Abweichungen hiervon ein extra Beschluss 
gefasst werden muss. Weiter wird klargestellt, dass diese Regelung 
nicht für schon beschlossene / kassenwirksame Erwerbe gilt.

mehrheitlich beschlossen Dafür: 6  Dagegen: 2   

8. Fortführung der Haushaltsplanberatungen 2023

Sachverhalt:
Die in den Hauptausschuss-Sitzungen vom 23.03.2023 und 30.03.2023 
begonnenen Beratungen des Haushaltes 2023 werden fortgesetzt.

Zu den Anfragen der Sitzung vom 23.03.2023 liegen nun alle Stellung-
nahmen vor. Diese wurden in den Haushaltsplanentwurf eingearbei-
tet. 

Die einzelnen Änderungen werden an Hand einer Übersicht vorge-
stellt sowie die neuen Eckwerte des Haushaltsplanes 2023 und der ak-
tualisierte Investitionsplan mit Stand 12.04.2023 vorgelegt. 

Die neuen Eckwerte sowie der aktualisierte Investitionsplan sind der 
Niederschrift als Anlage 5 beigefügt.

Die Verabschiedung des Haushaltes ist nach Beschlussfassung des Wirt-
schaftsplans der Stadtwerke für die Stadtratssitzung im Juni geplant.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

9. Mitteilungen

9.1. Antrag der CSU-Stadtratsfraktion zum Thema Ukraine;
hier: Bericht zur Ukraine-Hillfe

Sachverhalt:
Am 10.03.2022 wurde vom Freistaat Bayern der Katastrophenfall zur 
Bewältigung der Flüchtlingsströme aus der Ukraine festgestellt. In der 
Turnhalle des Wolfgang-Borchert-Gymnasiums erfolgte unter Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr, des BRK, Schülerinnen und Schülern so-
wie Ehrenamtlichen die Einrichtung einer Notunterkunft für bis zu 
200 Personen. Bereits am Wochenende 12./13.03.2022 bezogen erste 
Geflüchtete die Sporthalle.

Vorrangig für Familien mit Kindern, Kranke und ältere Personen sollte 
die Erstunterbringung in der Sporthalle auf das absolut notwendige 
Maß begrenzt bleiben. Die Bevölkerung war aufgerufen, nach Mög-
lichkeit privaten Wohnraum zur Unterbringung ukrainischer Flücht-

linge zur Verfügung zu stellen. 

Der Katastrophenfall zur Bewältigung der Flüchtlingsströme aus der 
Ukraine wurde mit Ablauf des 11.05.2022 als beendet erklärt.

Seitens der Stadt erfolgte im Jahr 2022 zügig das Hilfsangebot, Immo-
bilien, welche ursprünglich nicht zu Mietzwecken erworben wurden, 
mit geringen Renovierungsaufwand auf einen vermietbaren Zustand 
zu bringen. Unter Mithilfe und Arbeitseinsatz eines sehr engagierten 
Teams Ehrenamtlicher ist es gelungen, die Wohneinheiten so herzu-
richten, dass von einem vermietbaren Mindeststandard ausgegangen 
werden kann. Die Vermittlung an hilfsbedürftige Geflüchtete erfolgte, 
bei der Belegung der Unterkünfte war im Jahr 2022 eine hohe Fluktu-
ation zu verzeichnen.

Aktuell stehen vier Wohnungen, jeweils zwei in der Nürnberger Straße 
und der Unteren Ringstraße, sowie ein Wohnhaus in der Allensteiner 
Straße zur Unterbringung ukrainischer Flüchtlinge zur Verfügung. 

Ein- und Ausgaben in Zahlen:

Spendeneingang: 33.050,00 Euro

Ehrenamtspauschale an Dolmetscherinnen 5.040,00 Euro
Verschiedener Betriebsaufwand – Flüchtlingshilfe- 41.738,74 Euro
Verfügungsmittel Bürgermeister 243,99 Euro
Vergütung f. Reinigungsleistungen 44,62 Euro
Gebäude- und Grundstücksunterhalt 30.707,25 Euro
Heizkosten 10.314,50 Euro
Kosten Bauhof lt. Lohnausscheidungsliste 11.983,75 Euro

Gesamtausgaben: 100.072,85 Euro

Städtische Maßnahmen:
*  Einrichtung eines Spendenkontos bei der Bürgerstiftung Lan-

genzenn
* Aufstockung der Haushaltsmittel auf 50.000 Euro für Flüchtlingshilfe
*  Bauliche Unterhaltsarbeiten an den Gebäuden Nürnberger Straße, 

Untere Ringstraße sowie Allensteiner Straße zur Wiederinbetrieb-
nahme 4 Wohnungen (insbesondere Haustechnik)

* Bauliche Unterhaltsarbeiten an der Obdachlosenwohnung (insbe-
sondere Haustechnik)  

* Erstellung eines Flyers als Orientierungshilfe für ukrainische Ge-
flüchtete

* Öffentlichkeitsarbeit/Homepage Verlinkungen/Informationen zu 
Hilfeleistungen, Antragstellungen, Sonstiges

* Eigene Ansprechpartnerin für melderechtliche Behördengänge
* Auszahlung von Ehrenamtspauschalen für Dolmetscherinnen
* Ausstattung eines weiteren Klassenraums für die Willkommensklasse
* Zurverfügungstellung eines Büroraums innerhalb der Stadtverwal-

tung für die Sprechstunde für Behördenangelegenheiten des Ver-
eins Langenzenn hilft e.V.

* Zurverfügungstellung von Räumlichkeiten in der ehemaligen Gast-
stätte im Hallenbad als KidsClub

* Ausrichtung einer Willkommensfeier am Hallenbadgelände
* Neugestaltung des Kinderspielplatzes und Einzäunung des Bolz-

platzes am Hallenbadgelände zur Nutzung für die Kinderbetreuung
* Ortsbesichtigung KidsClub mit Vertretern der Regierung=>Einholung 

Erlaubnis für niederschwellige Angebote zur Betreuung geflüchte-
ter Kinder

* Ortsbesichtigungen KidsClub mit Fachaufsicht LRA=>Prüfen der 
Möglichkeiten zum Erhalt einer Betriebserlaubnis als geförderte Be-
treuungseinrichtung

* Ortsbesichtigung und Begehung KidsClub mit externem Arbeits- 
und Sicherheitsdienst=>Erstellung einer Gefährdungsbeurteilung 

* Fachliche und rechtliche Prüfung zur Einrichtung einer Wald- und 
Wiesengruppe am Hallenbadgelände

* Zurverfügungstellung und Bauunterhalt der Räumlichkeiten der Im-
mobilie Denkmalplatz 4 als Treffpunkt für ukrainische Geflüchtete 
und als Büroraum für den Verein Langenzenn hilft e.V.

* verschiedene Dienst- und Transportleistungen durch den Bauhof

In Langenzenn sind zurzeit 170 ukrainische Flüchtlinge angemeldet. 

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

9.2. Plätze in städtischen Kindertagesstätten; 
hier: Information zu den Vergabekriterien in der Benutzungssatzung
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Sachverhalt:
Am 05.04.2023 ging vom Langenzenn hilft e. V. ein Schreiben an die 
Fraktionsvorsitzenden des Stadtrates. In dem Schreiben wurde um die 
Aufnahme von zusätzlichen Kriterien (Berufstätig, Alleinerziehend, 
Gefährdung des Kindeswohls) bei der Vergabe der Kitaplätze gebeten.

Hierzu gibt die Verwaltung folgende Information:

Die Vergabekriterien für Kita-Plätze sind in der Satzung für Kinderta-
gesstätten der Stadt Langenzenn nach dem Rechtsanspruch ausgerich-
tet und entsprechen dem Standard.

Die Aufnahme von Berufstätigkeit und Alleinerziehenden würde die 
Stadt Langenzenn bei einer Klage zum Rechtsanspruch schadenser-
satzpflichtig machen, da eine Gleichbehandlung zu erfolgen hat.
Das Kindeswohl ist bereits als Vergabekriterium in der Satzung ent-
halten.

Große Städte im Umkreis nehmen in ihrer Satzung nur bei Horten als 
Ausnahme als Auswahlkriterium Berufstätige und Alleinerziehende 
auf, da es hier noch keinen Rechtsanspruch auf einen Platz gibt. Bei 
Krippen- und Kindergartenplätzen (hier gibt es bereits einen Rechts-
anspruch) decken sich die Kriterien mit denen der Stadt. Im Hinblick 
auf den Rechtsanspruch bei Schulkindern ab 2026 werden hier sicher 
auch die Vergabekriterien angepasst.

Die Vergabekriterien in ihrer jetzigen Form sind das Ergebnis von meh-
reren Schadensersatzklagen gegen mehrere Gemeinden. Von einer 
Anpassung der Kriterien ist daher abzuraten.

Stadträtin Meyer teilt mit, dass die Kriterien im Online-Anmeldefor-
mular widersprüchlich seien, und zudem die Vergabemodalitäten 
überprüft werden sollten.

Die Verwaltung sichert eine Überprüfung zu.

Stadtrat Schramm erkundigt sich nach der Vorgehensweise bei der 
Verteilung der Plätze.

Die Verwaltung teilt mit, dass die Platzvergabe nach Priorisierung 
durch die Eltern und dem Subsidiaritätsprinzip erfolgt.

Stadträtin Plevka bittet darum, Eltern, die noch keine Platzzusage ha-
ben eine Zwischennachricht zum Sachstand zu geben.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

9.3. Sängerkranz 1892 Langenzenn - Mitteilung Vereinsauflösung

Sachverhalt:
Der Hauptausschuss wird über die Vereinsauflösung des Vereins Sän-
gerkranz 1892 Langenzenn informiert. 

Das Schreiben der Vorstandschaft ist der Niederschrift als Anlage 6 bei-
gefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

9.4. Vorbericht Regionalmarkt

Sachverhalt:
Am 23.04.2023 findet der Regionalmarkt von 11.00 bis 17.00 Uhr im 
Bereich Prinzregentenplatz, Rosenstraße und Martin-Luther-Platz 
statt. 

Ca. 55 Direktvermarkter, Handwerker und Hobbykünstler nehmen teil. 

Auf dem Rosenstraßenparkplatz werden Getränke und Bratwürste 
angeboten, auf dem Prinzregentenplatz Langos, Steaks, Brezen, Wild-
bratwürste und Getränke, auf dem Martin-Luther-Platz Crepes und 
Bratwürste, Rossknacker, Pommes und Getränke.
Das Backhaus hat geöffnet und bietet Flammkuchen an, Lahma-Bräu 
schenkt selbstgebrautes aus. 

Das Heimatmuseum hat geöffnet, Kaffee und Kuchen gibt es vom 
Förderverein des Kindergarten Pusteblume e.V. im Gemeindesaal im 
Kloster.
 
Bedingt durch den Aufbau der Marktbuden kommt es im Bereich 

Prinzregentenplatz – Rosenstraße für den Durchgangsverkehr bereits 
ab Donnerstag, den 20.04.2023 zu Beeinträchtigungen. Auch die Park-
plätze auf dem Marktgelände müssen im Vorfeld bereits mit Parkver-
botsschildern versehen werden. Das ist zwingend notwendig, um die 
Aufbauarbeiten und vor allem auch dem Marktgeschehen am Sonntag 
einen einwandfreien Ablauf gewährleisten zu können. An die Anwoh-
ner werden wieder Parkausweise verteilt, die das Parken außerhalb 
des Marktgeländes kostenfrei auf markierten Parkflächen garantieren.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.  

12. Fortführung Fair Trade-Stelle im Landkreis Fürth; 
hier: Anteilige Kosten

Sachverhalt:
Laut Beschluss des Hauptausschusses vom 10.03.2021 wurde die an-
teilige Kostenübernahme für die Koordinationsstelle für den Fairen 
Handel im Landkreis Fürth für die Jahre 2021 und 2022 genehmigt.  

Die umfangreiche Projektarbeit (z.B. das Agenda-2030-Kino, die Faire 
Woche usw.) und Erfolge (z.B. 3. Platz beim Hauptstadtpreis des Fairen 
Handels) gelingen insbesondere auch dank der finanziellen Unterstüt-
zung.
Derzeit beteiligen sich sieben Kommunen (neben Langenzenn, Ca-
dolzburg, Oberasbach, Roßtal, Stein, Veitsbronn und Zirndorf) an der 
Aufstockung der Koordinationsstelle Nachhaltigkeit, so dass 25 % zu-
sätzliche Arbeitszeit in die Fairtrade-Arbeit fließen kann. Diese Aufsto-
ckung läuft zum 31.12.2023 aus.

Der Kostenanteil für das laufende Jahr beträgt anteilig 2.628,19 €. 
Für die Jahre 2024 und 2025 werden jeweils 2.750,41 € prognostiziert. 
Eine evtl. Anpassung durch Ergebnisse der aktuell laufenden Tarifver-
handlungen sind noch nicht berücksichtigt.

Derzeit sind zwei weitere Kommunen im Landkreis Fürth in der Zertifi-
zierungsphase, so dass sich der jeweilige Kostenanteil verringern kann.

Der Tagesordnungspunkt wird vor Tagesordnungspunkt 10 in öffent-
licher Sitzung behandelt.

Beschluss:
Der Hauptausschuss beschließt, dass die Stadt Langenzenn die Perso-
nalstelle für die kommunale Entwicklungspolitik/Fair Trade im Land-
kreis Fürth weiterhin finanziell unterstützt.

Die anteiligen Personalkosten betragen für das Jahr 

 2023: 2.628,19 €
 2024: 2.750,41 €
 2025: 2.750,41 €

einstimmig beschlossen Dafür: 8  Dagegen: 0   
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Mitteilungen der Stadt Langenzenn

Hauptamt berichtet: Wie be-
reits im Langenzenn aktuell 
Heft Nr. 4 / 2022 berichtet, wird 
die GlasfaserPlus einen Teil des 
Stadtgebiets von Langenzenn 
mit schnellem Glasfaser aus-
bauen. Die Deutsche Telekom 
hat angekündigt das Netz der 
GlasfaserPlus nutzen zu wollen 
und startet demnach mit den 
Vorvermarktungsaktivitäten im 
Ausbaugebiet.
Seit Montag, den 06. März 2023 
sind daher autorisierte Ver-
triebsmitarbeiter im Auftrag der 
Deutschen Telekom im Ausbau-
gebiet unterwegs und beraten 
und informieren die Bürgerin-
nen und Bürger zu den modernen Glasfaseranschlüssen. 
Die Mitarbeiter sind an dem Outfit der Deutschen Telekom zu er-
kennen und können sich mit einem entsprechenden Lichtbildaus-
weis sowie einem Autorisierungsschreiben ausweisen.
Darüber hinaus steht den Bürgerinnen und Bürgern eine Autori-
sierungs-Hotline (0800 - 8266347) der Deutschen Telekom zur Ver-
fügung. Hier kann der Vertriebsmitarbeiter unter Nennung der 
Personalnummer (dieser ist auf den Ausweisen zu finden) direkt 
autorisiert werden. 

Glasfaserausbau 2023 – Start der Vermarktungsmaßnahmen der Deutschen Telekom

Ein spannender Nachmittag 
bei der Freiwilligen Feuerwehr
Im Februar und März fand im Hort am Lindenturm ein Projekt zum 
Thema „Berufe“ statt. Dazu besuchten uns Eltern aus verschie-
densten Arbeitsfeldern und stellten ihren Beruf vor. So lernten die 
Kinder etwas über die Arbeit und Ausbildung zum Zahntechniker, 
Tierarzt, OP-Schwester, Videospieldesigner und zur Berufsbera-
tung.

Neben den Eltern haben wir auch ortsansässige Vereine in dieses 
Projekt eingebunden. So haben wir das Jugendrotkreuz zu uns in 
die Einrichtung eingeladen, um etwas über den Beruf des Sani-
täters zu erfahren. Zum Abschluss besuchten wir die Freiwillige 
Feuerwehr in ihrem neuen Feuerwehrhaus in der Kapellleite.
In drei Gruppen ging es quer durchs Feuerwehrhaus und die Kin-
der konnten alles fragen, was sie schon immer von einem Feuer-
wehrmann wissen wollten. Außerdem lernten die Kinder auch, 
dass man bereits mit 8 Jahren der Kinderfeuerwehr beitreten 
kann. Da bekamen einige große Ohren!
Die Kinder hatten viele Fragen zum Alltag eines Feuerwehrman-
nes, sie erfuhren etwas über die Einsatzplanung und Fahrzeuge 
sowie über die Ausrüstung der Freiwilligen Feuerwehr. Spannend 
waren auch die Schlauchreinigungsmaschine und der hohe Turm 
im Hof des Feuerwehrhauses. Besonderes Highlight war das Probe-
sitzen in einem Feuerwehrauto und natürlich das Anprobieren der 
Feuerwehrausrüstung inklusive Feuerwehrhelm und Schutzjacke. 
Wann hat man schon mal so eine Gelegenheit? 
Vielen Dank für den tollen Nachmittag,
Erzieher und Kinder des Hortes am Lindenturm.

Seitens der Stadtverwaltung steht Ihnen 
Herr Höpfert 
florian.hoepfert@langenzenn.de
09101/703-216
ebenfalls zur Verfügung. 
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V.i.S.d.P.: 1. Vors. Hans Klinner, Wiesenweg 9, 90579 Lan-
genzenn – E-mail: seniorenrat@langenzenn.net 
Tel. 09101/703-630

Seniorenrat Langenzenn

Sturzprophylaxe: Teilnahme für Quereinsteiger 
noch möglich
An dem gestarteten Kurs „Sturzprophylaxe“ können auch 
noch Teilnehmer quer einsteigen. Jeden Mittwoch von 
10:15-11:15 wird dieser Kurs im großen Saal des Bürgerhauses 
angeboten. Pro Kursstunde fällt eine Gebühr von 4,00 € an. 
Die Bezuschussung durch die Krankenkasse ist leider nur bei 
vollständiger Kursteilnahme möglich (10 Einheiten).

Bericht im Stadtrat
Kürzlich gab der Seniorenrat wieder seinen obligatorischen 
Jahresbericht im Haupt-Ausschusses des Stadtrates. Aus zeit-
lichen Gründen konnte Seniorenratsvorsitzender Hans Klin-
ner in seinem 20-minütigem Vortrag nur wesentliche Punkte 
streifen, wie die Entwicklung nach Corona, neue Aktivitäten 
des Seniorenrates, das breite seniorenpolitische Engage-
ment, eine Soziale Agenda für Langenzenn und auch Prob-
leme in der Arbeit des Seniorenrates.
Sitzungsleiter 2. Bürgermeister Christian Ell sprach Lob und 
Anerkennung für die gute Arbeit des Seniorenrates aus. 
Wortmeldungen aus dem Stadtrat erfolgten zum Bericht 
nicht.
Der gesamte Bericht ist auch auf der Homepage des Senio-
renrates veröffentlicht unter https://www.seniorenrat-lan-
genzenn.de/aktuelles.html (15. Mai).

ÖPNV-Fahrkarte für Gelegenheitsfahrer viel zu 
teuer
Noch immer bewegt den Langenzenner Seniorenrat, die Si-
tuation um die viel zu hohen Fahrpreise in unserem Öffent-
lichen Personen Nahverkehr (ÖPNV).
Auch nach Einführung des Deutschlandtickets bleibt für 
alle Gelegenheitsnutzer des ÖPNV die Feststellung, dass 
die Fahrpreise in unserem Verkehrsverbund (VGN) zu hoch 
sind. Wenn man für 49 € ein ganzes Monat lang quer durch 
Deutschland fahren kann, ist eine Tagesticket in unserem 
VGN für 22,10 € doch in keiner Weise mehr nachvollziehbar.
Auf unsere bisherigen Appelle haben die verantwortlichen 
Politiker nicht reagiert. Da es leider bislang kein festgeschrie-
benes Antragsrecht für Seniorenräte bzw. Seniorenbelange 
im Landkreis, im Bezirk und auf Landesebene gibt, haben 
wir als nächsten Schritt nun ein Gespräch mit den Kreistags-
fraktionen vorgesehen. 
In ersten Rücksprachen mit einzelnen Kreisräten konnten 
wir schnell den Eindruck gewinnen, dass nur wenige Kreisrä-
te mit der Materie näher vertraut sind und den ÖPNV selbst 
öfters nutzen.

Kaffeetreff in Horbach am 21. Juni
Nach dem sehr erfolgrei-
chen Seniorennachmittag in 
Kirchfembach mit 28 Besu-
chern gibt es auch für Hor-
bach einen nächsten Termin 
schon mal zum Vormerken: 
Mittwoch, 21. Juni um 14.00 
Uhr auf der Terrasse des Sie-
bener Cafe´s.

MitarbeiterInnen ge-
sucht für:
- die Leitung bzw. Unter-
stützung der Kurzradel-Tou-
ren
- die Mithilfe bei gelegent-
lichen Veranstaltungen zur 
Ausgabe von Kaffee und 
Kuchen bzw. Getränken 
oder zur Bestuhlung der 
Räumlichkeit
- die organisatorische Mitar-
beit bei dem wöchentlichen 
Dienstagsangebot „Gene-
rationen bewegen“ vom 

18.04.-18.07. jeweils 1 Stunde am Nachmittag von 15-16 Uhr
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch auf unse-
rer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt vom Vor-
sitzenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 09101/703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net

Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage be-
kannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit der 
Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die Zustim-
mung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).

Die bislang festen sozialen Beratungstermine 
durch Heidemarie Reuther (Tel. 09101/990834) und Man-
fred Lober (Tel. 09101/8209) am 2. und 4. Mittwoch im 
Monat werden ersetzt durch frei zu vereinbarende Ter-
mine. Diese können weiterhin im Büro des Seniorenrates 
stattfinden oder auch zuhause bei den Ratsuchenden.
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Freitag, 26. Mai 2023
Seniorenrat Langenzenn: Kurzwanderung mit Marga Schä-
fer – Treffpunkt 13.30 Uhr Hundesportparkplatz Klaushofer 
Weg
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus

Dienstag, 30. Mai  2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm möglich.

Mittwoch, 31. Mai 2023
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina Lie-
beton: 10:15 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7; TN-Gebühr 4,00 € 

Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.

Freitag, 02. Juni 2023
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – entfällt heute

Montag, 05. Juni 2023 Kirchweih
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Dienstag, 06. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: entfällt 
heute

Mittwoch, 07. Juni 2023
Seniorenrat Langenzenn: Wanderung nach Deberndorf mit 
Dieter Steininger und Liane Ament: Treffpunkt 10 Uhr Hun-
deparkplatz; weiterer Treffpunkt am Dillenberghauptweg 
beim großen Stein an der Kreuzung zum Grünpunkt-Wan-
derweg von der Hammerschmiede herkommend.
Seniorenrat Langenzenn: Sturzprophylaxe mit Martina Lie-
beton: 10:15 Uhr großer Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7; TN-Gebühr 4,00 €
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.

Freitag, 09. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus

Montag, 12. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Dienstag, 13. Juni
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen. Bei Regen Alternativpro-
gramm

Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionsterminen 
des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit und 
evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen finden 
Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-langenzenn.
hpage.com/aktuelles.html und auch im Schaukasten beim 
Eingang zum Rathaus-Innenhof rechts.

Mit der Teilnahme an den öffentlichen Veranstaltungen des 
Seniorenrates stimmen die Teilnehmer gleichzeitig der Veröffent-
lichung von Fotos zu.

Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“

Unsere Langenzenner Grundschüler 
im aktiven Einsatz für die Tafel
Am Mittwoch, den 29. März 2023 war es wieder so weit. Die 
Grundschule Langenzenn veranstaltete einen Fastenbasar. Die 
SchülerInnen der ersten bis vierten Klassen verkauften an diesem 
Tag in ihren Klassenzimmern eigene Spielsachen, Bücher, CDs und 
Kinderkleidung. Außerdem boten sie Selbstgebasteltes oder Back-
waren an.
Im Vorfeld entschieden sich die Kinder in der Schülermitverwaltung 
dafür, den erzielten Erlös der Langenzenner Tafel zu spenden.
Auch dieses Jahr fand der Basar großen Anklang und war gut be-
sucht. Es wurde eindrucksvoll bewiesen, dass viele kleine Hilfen 
eine sehr große Wirkung erzielen können. Ein herzlicher Dank gilt 
allen, die den Fastenbasar erfolgreich mitgestaltet haben, so dass 
insgesamt eine Summe von 3769,42 € zusammengekommen ist, 
den der Elternbeirat auf 3.800,– € aufgerundet hat.

Foto (von links nach rechts): hinten: Schulleiterin Jutta Kurzidem, 
Lehrerin Sabine Jost, Elternbeiratsvorsitzende Nadine von Hase, 
vorne: Schülersprecher Nele Körber und Laurenz Rohmfeld, Ver-
treterinnen der Tafel: Roswitha Jotz, Inge Bruder, Roswitha Fahn 

P.S. Die Langenzenner Tafel e.V. sucht dringend Verstärkung. Bei 
Interesse bitte an Tafel Langenzenn e.V. Nürnberger Str. 29, 90579 
Langenzenn wenden.



Stadtwerke Langenzenn Nr. 9 / 26.05.2023 - Seite 16



Seite 17 - Nr. 9 / 26.05.2023

LANGENZENN aktuell Redaktioneller Teil  

LANGENZENN aktuell Redaktioneller Teil  

Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Biergarten         geöffnet

Mitteilungen der Stadt Langenzenn
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Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der VHS Langenzenn e.V.
Die VHS-Langenzenn e.V. lädt herzlichst alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen ins Café Siebener in Horbach ein.

Mittwoch den 21. Juni, 18.30 bis 19.30 Uhr
Tagesordnung: Begrüßung, Jahresbericht, Kassenbericht, Bericht 
des Rechnungsprüfers, Entlastung der Vorstandschaft, Entlastung 
der Rechnungsprüfer, Neuwahlen und Sonstiges. Über Ihr Kom-
men freut sich die 1. Vorsitzende Nadja Hubner und 2. Vorsitzen-
der Stefan Holley 
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Jahreshauptversammlung 2023
Der Förderkreis Langenzenner Pfadfinder e.V. lädt seine

Mitglieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, den 22. Juni 2023 um 18:30 Uhr 

ins Pfadfinderheim ein.
Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes
5. Terminabstimmung Jahresplanung
6. Anträge
7. Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis zum 19. Juni 2023 beim Vorstand ein-
zureichen.
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 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP
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Foto M. Durlak

An Fronleichnam am 8. Juni 2023 findet das beliebte Vereinsfest 
am Sportplatz in Laubendorf statt. Fußballturniere der Jugend-
mannschaften, Aufführungen der Abteilungen Kinderturnen 
und Ringen bieten ein buntes Nachmittags-programm – inklusive 
Hüpfburg. Seid neugierig und kommt vorbei! 
Herzhafte Snacks, Gegrilltes mit einem bunten Salatbuffet und 
ein vielfältiges Kuchen- und Tortenbuffet lassen keine Wünsche 
offen. Bei sommerlichen Temperaturen gibt es neben unserem 
Schankwagen unsere Cocktailbar mit kalten Drinks! Erstmals gibt 
es dieses Jahr eine musikalische Unterhaltung mit Karaoke - gute 
Unterhaltung ist garantiert! 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein der Sport- und Sän-
gerfreunde Laubendorf.

Weiblich, traditionell und regional politisch engagiert:

Langenzenner Frauenunion 
feiert 50. Geburtstag
Langenzenn - Die Frauenunion (FU) Langenzenn hat allen Grund 
zu feiern: Seit einem halben Jahrhundert engagiert sich ‚die femi-
nine Seite‘ der CSU vor Ort in der Lokalpolitik. Zur Jubiläumsfei-
er erschienen zahlreiche Vereinsmitglieder, die Ehrenvorsitzende 
Frau Andrea Barz sowie politische Vertreter aus Land- und Bun-
destag, aber auch unser der Landtagskandidat Werner Stieglitz. 
Für das musikalische Rahmenprogramm sorgte die VHS-Band. Das 
Langenzenner Christkind Katharina und der Engel Sophie stifteten 
himmlischen Beistand und sorgten für das Wohl der Gäste.
„Dieser Verein ist voller Freude, Kreativität und Leben, weil wir 
uns ergänzen, erleben wir gute Momente miteinander. Wir glau-
ben an unsere Träume und heißen jede Frau in unserer Frauenuni-
on willkommen!“ Mit diesen Worten eröffnete Doreen Weghorn, 
ihres Zeichens Ortsvorsitzende, ihre Laudatio zum 50-jährigen Ju-
biläum der Frauenunion Langenzenn. Die damalige Gründung ver-
glich sie mit dem Bau eines Hauses, das mit Sachverstand Stein für 
Stein aufgebaut und mit Leben, Kreativität und Liebe gefüllt wer-
den muss. Der erste „weibliche“ FU-Ortsverband im Fürther Land-
kreis wurde maßgeblich durch seine Gründerinnen geprägt: Frau 
Ströder und ihre Mitstreiterinnen waren sich vor einem halben 
Jahrhundert sicher, dass Frauen nicht nur an den Herd gehörten, 
so wie es viele Männer in der damaligen Zeit dachten. Zielstrebig 
wurde geplant und der Verein schlussendlich gegründet. Es soll-
te ein Verein für Frauen aller Altersgruppen und Berufsschichten 
sein. Für Frauen im Beruf, für Nichterwerbstätige, für Mütter, für 
Verheiratete und Singles.
In den letzten 50 Jahren hat sich vieles verändert. Die Frauen muss-
ten sich früher ihren Platz in der Politik hart erkämpfen. Heutzu-
tage sind sie mit ihrer Feinfühligkeit für Familie, Soziales und Schu-
le in der Politik nicht mehr wegzudenken. Demokratie lebt aber 
nicht nur in Wahlen und politischen Institutionen, sondern auch 
insbesondere dadurch, dass sich Menschen für andere einsetzen. 
Getreu ihrem Motto ‚Mitreden – Mitgestalten – Mitbestimmen‘ 
stießen die Unionsfrauen in Langenzenn zahlreiche Aktionen an. 
So sammelten sie früher Erdbeeren für das Altersheim und Kran-
kenhaus, was in der heutigen Zeit aufgrund mancher Vorschriften 
leider nicht mehr erlaubt ist. Deshalb mussten diese Veranstaltun-
gen ständig an die aktuellen Gegebenheiten angepasst werden. 

FU Vorsitzende Doreen Weghorn gratuliert dem Gründungsmit-
glied Erika Ziegler.

Die ehemalige Vorsitzende Andrea Barz setzte das europäische 
Schulobstprojekt ‚Gesundes Frühstück‘ in der Grund- und Mit-
telschule in die Tat um. Die Schulkinder freuen sich regelmäßig 
über die vorher mundgerecht zubereiteten Früchte. Ein weiteres 
sehr erfolgreiches Projekt ist die Berufung und Betreuung eines 
eigenen Langenzenner Christkindes. 1976 ursprünglich aus der 
Not geboren, da das Nürnberger Christkind seinen alljährlichen 
Besuch des Langenzenner Weihnachtsmarktes abgesagt hatte, 
ist der Himmelsbote mit seinen beiden Begleitengeln heute aus 
der Langenzenner Advents- und Weihnachtszeit nicht mehr weg-
zudenken. Politische Themen wie die Mütterrente, aber auch die 
Glücksbude am Langenzenner Weihnachtsmarkt, Wanderungen, 
Fahrten, Aktionen im städtischen Ferienprogramm und das legen-
däre Aschermittwochs-Heringsessen mit dem gut gehüteten Ge-
heimrezept, sind nur einige der vielen Aktionen, die die Langen-
zenner Frauenunion plant und erfolgreich in die Tat umsetzt. Viele 
helfende Hände sorgten und sorgen auch heute noch für ein gutes 
Gelingen. Gründungsmitglied und zugleich ‚Dienstälteste‘ Erika 
Ziegler kann dabei auf viele glückliche, sinnstiftende und erfolg-
reiche Jahre der Frauenunion Langenzenn zurückblicken. Sie und 
viele ihrer Mitstreiterinnen verschafften sich in einer männerdo-
minierten Politik Gehör und stehen auch in Zukunft für die Werte 
und Ziele der Frauenunion.
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50 
JAHRE
Sammet Bau
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Altbuchfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Laubendorf begeistert Besucher
Am Sonntag, 7. Mai, veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Lau-
bendorf nach langer Pause wieder ihr traditionelles Altbuchfest, 
das in diesem Jahr zahlreiche Besucher anlockte. Bei strahlendem 
Sonnenschein fand das bunte Programm den ganzen Tag über auf 
dem Gelände der FFW Laubendorf und in der Altbuch statt.
Mit einem Zeltgottesdienst startete das Fest, Pfarrerin Marie 
Schoenauer ging in Ihrer Predigt auf die Leistungen der Feuerweh-
ren ein und würdigte deren Einsatz für die Gesellschaft. 
Nicht nur die Sonne strahlte an diesem Tag, sondern besonders 
auch der Kommandant Maximilian Wallmüller und der Vorsitzende 
der Feuerwehr Jochen Hollweck. Die Bürgerwindenergie Langen-
zenn, vertreten durch den Geschäftsführer Erich Wust, überreich-
te eine großzügige Spende über 10.000 Euro. Diese Spende wird 
der Feuerwehr Laubendorf ermöglichen, wichtige Investitionen in 
ihre Ausrüstung und die Ausbildung der Mitglieder zu tätigen, um 
noch effektiver in Notfällen helfen zu können.
Bei guter Unterhaltung ging es vom Weißwurstfrühschoppen 
nahtlos über zum Mittagessen, und wer nach reichlich Gegrilltem 
noch konnte, stärkte sich bei Kaffee und liebevoll selbstgebacke-
nen Kuchen.
Besonders beliebt waren die Feuerwehrstationen, die den Besu-
chern die Möglichkeit boten, aktiv an verschiedenen Aktivitäten 
teilzunehmen. Von der Simulation eines Fettbrandes über das 
Testen einer Atemschutzausrüstung bis hin zum Spritzen mit dem Feuerwehrschlauch war für jeden etwas dabei. Auch die kleinen 

Gäste kamen auf ihre Kosten und konnten sich auf einer Hüpfburg 
austoben.
Ab 15 Uhr starte das Highlight des Tages und alle Augen waren 
auf die Bella, die Glücks-Kuh gerichtet. Eine Wiese wurde in Felder 
unterteilt, auf die die Besucher tippen konnten. Spannung und ein 
gewisser Duft lag in der Luft, als Bella ihre Haufen setzte und die 
Gewinnerfelder ermittelt wurde. Insgesamt durften sich drei Kuh-
bingo-Gewinner über attraktive Preise freuen.
Das Altbuchfest wurde bis in den frühen Abend hinein bei ange-
nehmem Wetter gefeiert. Die Besucher genossen die gute Stim-
mung, die herzliche Atmosphäre und das abwechslungsreiche 
Programm, das von der Freiwilligen Feuerwehr Laubendorf orga-
nisiert wurde.
Die Feuerwehrleute zeigten sich zufrieden mit dem Verlauf des 
Festes und bedankten sich bei allen Besuchern für ihr zahlreiches 
Erscheinen. Der Erlös des Altbuchfestes kommt der Freiwilligen 
Feuerwehr zugute und unterstützt deren wichtige Arbeit zum 
Wohl der Gemeinschaft.
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Die Maronis
Selbsthilfegruppe für

Frauen nach Krebs
Treffpunkt jeden 1. Montag im Monat im Kontiki in der 
Markgraf-Alexander-Straße 30, Cadolzburg.
Neu in Langenzenn: Unsere Termine: Mo. 18.09. und 
20.11.2023 um 19.00 Uhr im Kulturhof Cafe in der 
Hindenburgstraße 32.
Wir laden ein zum Erfahrungsaustausch zum Thema 
Krebsvorsorge, Krebsbehandlung und Krebsnachsorge 
für Frauen.

Ansprechpartnerin Margit Redlingshöfer,
Mobil: 0151-23 99 06 97

Langenzenner SPD verteilte Rosen zum Muttertag
Viele rote Rosen konnte die SPD dieses Jahr wieder an Langen-
zenner Mütter verteilen. Erfreut nahmen die Frauen die Aufmerk-
samkeit am Samstag vor dem Muttertag entgegen. 
Wir bedanken uns für manches nette Gespräch mit Ihnen und für 
Ihre sachlichen und interessanten Beiträge zur Langenzenner Politik.  
Stadträtin Irene Franz und Stadtrat Wolfgang Erhart für die Lan-
genzenner SPD.
Eine gelungene Aktion, die wir gerne im nächsten Jahr wieder 
durchführen.
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Marktfest und Kunstmeile 
Emskirchen 2023
Emskirchen erleben! Das alljährliche Motto für unser Markt-
fest mit Kunstmeile in Emskirchen. Am 02.07.2023 ab 11 Uhr 
ist es wieder soweit. Das Angebot ist bunt, vielfältig und 
kreativ und das kulinarische Angebot lässt keine Wünsche 
offen.
Emskirchen erleben! Erleben Sie Emskirchen!
Wir freuen uns auf Sie!

Nachruf

Es gibt Momente im Leben, da steht die Welt für einen Augenblick still - und wenn sie sich dann weiterdreht, 
ist nichts mehr, wie es war (Hans Böck)

Wir trauern um

Harald Mieth
Sein Tod traf uns unerwartet.

Harald war für unsere Tafel als Fahrer und auch als Fahrzeugbeauftragter im Einsatz. Noch am Samstag vor seinem Tod war er mit
 unserem Tafelauto unterwegs und hat Lebensmittel für die Ausgabe bei den umliegenden Lebensmittelmärkten abgeholt. 

Mit ihm verlieren wir einen überaus engagierten ehrenamtlichen Helfer und ein Mitglied uneres Vereines.

Wir werden Harald nicht vergessen, sind dankbar für sein Wirken und trauern mit seiner Familie.

Im Namen aller Fahrerinnen und Fahrer, sowie aller Helferinnen und Helfer,
der Vorstand der Tafel Langenzenn e.V.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Werner Tiefel
* 19.07.1955    22.04.2023

Besonderen Dank an Frau Pfarrerin Schoenauer, der FFW 
Laubendorf und der musikalischen Begleitung aus Markt 
Erlbach für die schöne Ausgestaltung der Trauerfeier.

Ein Dankeschön geht auch an das Beerdigungsinstitut Vogel.

Laubendorf
im Mai 2023

In stiller Trauer
Familien Jokisch und Tiefel
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Swin Golf Bundesliga Süd.
Am Wochenende fanden in Paulushofen und in Horbach die ersten beide Spieltage in der Bundesliga Süd statt.
In Paulushofen am Samstag den 13.05.23 waren die besten Spieler P.Schlotter 79, D. Fernande 80, E. Weiß 83, m. Böhmer 84 Schläge.
Man belegte mit gesamt 326 Schlägen den 5 Platz
In Horbach am Tag darauf war eine größere Mannschaft am Start mit wesentlich besseren Ergebnissen.
So erspielten H. Stinzing 72,P.Schlotter 75, M. Böhmer 76, G. Keck 81, G. Maier 81, E. Weiß 82, J.Woitek 84, H. Keck 86, H. Schlotter 89,
H. Fernandez 89 und M. Schuller 92 Schläge.

Bundesliga Süd – Liga 1
 

Club/Verein 1. Spieltag Paulushofen 2. Spieltag Horbach  gesamt
1. SGC Allgäu-Bodensee  290  287  577
2. Team Double Alling  303  292  595
3. SGV Renningen  300  299  599
4. SGC Paulushofen  310  304  614
5. SGC Horbach  326  302
 
Die zweite Mannschaft liegt in der Süd Liga 2 mit gesamt 516 Schlägen ebenfalls auf Platz 5.
Die nächsten Bundesliga Spiele sind am 27.05.23 in Linz und am 28.05 23 in Böhmerwald Park.
G.K

Die Buli. Mannschaft 1 und 2 von Swingolfclub Horbach. V.l.nr. vorne: H. Schlotter, E. Weiß, H.Keck, H. Fernandez, M. Schuller, G. Keck.
Hinter v.l.n.r: G. Maier, J. Woitek, H. Stinzing, P. Schlotter, M. Böhmer es fehlt D. Fernandez.

14. Juni 2023
Ausflug: Der Gartenbauverein unternimmt nach den Jahren der 
Coronaeinschränkungen wieder eine Fahrt, zu welcher Sie sich ab 
heute anmelden können. – Ziel ist in diesem Jahr Dinkelsbühl, wo 
es eine 60minütige Stadtführung geben wird. Nach der Führung 
ist 90 Minuten Zeit für eine eigene Unternehmung und danach 
fahren wir zur Schmalzmühle nach Röckingen und nehmen an ei-
nem zweieinhalbstündigen Käseseminar teil. Wir erstellen Käse, 
den wir dann auch mit nach Hause nehmen können und im Preis 
inbegriffen ist ein Käsebuffet, an welchem wir uns laben können. 
Auf der Heimfahrt besuchen wir einen Kräutergarten in Elbers-
roth.

Der Verein lädt Sie zu einem Vesper ein, welches wir ca. eine Stun-
de nach Abfahrt einnehmen werden.
Abfahrt:      14. Juni 2023 um 8.30 Uhr Schlossplatz in Wilhermsdorf
Kosten:                 37.– Euro
Rückkehr:            gegen 19 Uhr
Anmeldung: Bitte bei der Anmeldung den Betrag von 37.– Euro 
gleich bezahlen. Anmelden können Sie sich bei Roselinde Ertel in 
der Gartenstraße 11 in Wilhermsdorf, Tel.: 96426. Wenn niemand 
abhebt, sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter und Sie wer-
den zurückgerufen.

Der Gartenbauverein Wilhermsdorf informiert



Malerarbeiten

Schimmelbeseitigung

streichen + tapezieren

Fassaden

Tel: 09101-6149

Auf der Langenzenner 
Kerwa mit unseren
Imbissspezialitäten

am Prinzregentenplatz

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihre Familie Paul
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St. Marien
Langenzenn

Gottesdienste
28. Mai  - Sonntag
09.00 Uhr   Eucharistiefeier
04. Juni  - Sonntag
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
07. Juni  - Mittwoch
09.30 Uhr   Eucharistiefeier AWO-Seniorenheim
10.30 Uhr   Eucharistiefeier AWO-Betreutes Wohnen
11. Juni  - Sonntag
10.30 Uhr   Wortgottesfeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel.  09101-990338
Fax  09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Di/Mi/Do 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
   Fr. Landauer Tel. 2927
   Fr. Wündrich Tel. 2178
   Fr. Steigleder Tel. 1573
Mi   09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
   Fr. Steyer Tel. 9524
   Fr. Bannert Tel. 6108
  13.30 Uhr Seniorentreff (immer am 3. Mi im Monat)
  Gemeindehaus Laubendorf
   Fr. Meier Tel. 09102-1803
Do  18.00 Uhr Frauenkreis
   Fr. Schoenauer Tel. 09102-1803
Fr  20.00 Uhr Frauengruppe Amica
   Fr. Schmidt Tel. 2912

Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster Tel. 2025

Sozialpsychiatrischer Dienst Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di   19.30 Uhr Kantorei  Hr. Simon Tel. 7380
Mi  19.30 Uhr Vokalensemble
    Hr. Simon Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 28.05.2023 bis 11.06.2023

28. Mai Sonntag
09.00 Uhr Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
10.00 Uhr Keidenzell, Familiengottesdienst am Dillenberg
  (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
10.45 Uhr Langenzenn, EJ - Offene Jugendräume, Kloster
  (Diakonin Sträßner)
04. Juni Sonntag
10.00 Uhr Langenzenn, Kirchweihgottesdienst (Dekan Schuster)
08. Juni Donnerstag
10.30 Uhr Keidenzell, Gottesdienst anl. Dorffest am 
  Feuerwehrhaus (Pfarrer Stauch)
11. Juni Sonntag
10.00 Uhr Langenzenn, Gottesdienst - Liveübertragung des
  Schlussgottesdienstes vom Kirchentag in Nürnberg
10.00 Uhr Langenzenn, Kindergottesdienst, Beginn in der Kirche,
  anschl. im Kapitelsaal (KiGo-Team)

Alle Termine unter Vorbehalt,
 aktuelle Termine können Sie 

auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 28.05.23 bis 11.06.23
So 28.05. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
Mi 31.05. 19.00 Uhr Kirchentouren 2023 zum Thema „Kirche im
   Wandel der Zeit“, Stadtkirche Neustadt an der
   Aisch mit Pfarrerin Christiane Schäfer
So 04.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchfembach
Mi 07.06. 18.30 Uhr Abendgebet in Hagenbüchach

Am Pfingstmontag entfallen die Gottesdienste in Kirchfembach und
in Hagenbüchach. Herzliche Einladung zum Hesselberg!

Herzliche Einladung zum evangelischen Kirchentag nach Nürnberg
am 11.06.2023

Jeweils dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe.
Jeweils dienstags um 19 Uhr Projektchor.

Jeweils donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach

Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399
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Für Berichte im redaktionellen 
Teil von LANGENZENN aktuell 
besteht kein Anspruch auf eine 
Veröffentlichung. Wir werden 
jedoch versuchen, soviel wie 
möglich zu berücksichtigen.
Alle Teile sind urheberrechtlich 
geschützt und nicht zur ander-
weitigen Verwendung freigege-
ben! Nachdruck ist verboten!

Bitte beachten!
Redaktionsschluss
für „LANGENZENN aktuell“
Nr. 10 - 2023 ist Mittwoch,

31. Mai 2023
Verteilung am Freitag,

9. Juni 2023

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen-Auftrag für Ausgabe:

Jede Zeile kostet 3,00 € zuzügl. 19% Mwst. = 3,57 €

Diese Anzeige soll unter Chiffre erscheinen. 
Chiffre-Gebühr 5,– € + 19% Mwst. = 5,95 €

Name Vorname

Straße - Hausnummer  PLZ  Ort

Telefon-Nr. (für eventuelle Rückfragen)

Bitte unbedingt deutlich schreiben!

Bitte an der gestrichelten Linie abschneiden, in ein Kuvert mit Fenster stecken und an uns senden, oder direkt bei uns abgeben.

Tannenstraße 22 · 90579 Langenzenn

Die Zeilenvorgabe rechts ist für die Zeichenanzahl pro Zeile 
verbindlich! Kommas, Punkte usw. sind jeweils ein Zeichen.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die Adresse gut leserlich an.
Für den Auftrag erhalten Sie nach dem Erscheinen eine Rechnung.

&

Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Änderungs-Schneiderei 
Neuanfertigung

Renate Melchior
Meiersberger Straße 19a 
Langenzenn-Heinersdorf

Telefon 09102-996823

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.

3,5-Zi.-Whg. m. großem Bal-
kon, Kachelofen, Gartenan-
teil u. Keller in Wilhelmsdorf, 
84,65 qm Wfl., 780,-€ Kalt-
miete zzgl. NK 150,-€, Heiz-
kosten in Warmmiete ent-
halten, Warmmiete 930,-€, 
Kaution 2.340,-€, 
T.: 09181-465173, 
Herr Christian Lautenschlager.

Suche Schlosser/Schweißer 
m/w/d für ganztags oder auf 

Minijobbasis (freitags und/
oder samstags). 

MADER CNC-Zerspanung 
GmbH & Co. KG, 
T.: 09101-7509.

Gartenhilfe in Langenzenn 
gesucht, T.: 0174-2496279.

Oldtimerliebhaber sucht 
Garage/Scheunenanteil für 
seine Schätzchen (2-/3-Rad), 

atx_2@aikq.de, 
T.: 09101-4097121.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.




